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Katn» slo\7. Fortbildungsverein 

"Jepa" in Latachach ober den 

ITaakersee 

/ 

2) zu Händen Franz Pöok, Besitzerssohn in Altrinkenstein, Post 

Latschach ob -.'aakersee 

3) ungefähr 25 

4) Ablehnung (Ortsgruppe) 

5) Der Ortsgruppenführer gibt an, dasa schon seit längerer Zeit in 

oberen Rosentale eins erhöhte Tätigkeit der jugosl. orientierten 

Bevölkerung wahrgenommen werde. Die Zusammenkünfte und Aufführungen 

■vnirden zaiilreicher« Ebenso die verstärkten Angriffe in den Zeitungen, 

In Unteraichv/ald wurde eine Sängerrunde der Jlov/ehen gegründet. Das 

Wiederaufleben der "politischen Tätigkeit" sei durch die Bauern- 

wahlen verursacht worden +), die in der dortigen Gemeinde zu un- 

liebsamen Zwischenfällen geführt hätte. Die Bevölkerung sei durch 

die Abschaffung der politischen Vereine kaum zur Ruhe gekommen, als 

nun der slow, S'ortbildungsverein auftrete, in dem sich alle feind- 

lichen Elemente, die an dem grossen Leid der Jahre 1918 - 192o mit- 

schuldig seien, sammelten. Es sei also kein Wunder, wenn sich die 

vaterländische Bevölkerung durch diese Herausforderung beunruhigt 

fühle, TTena hier nicht Abhilfe geschaffen würde, seien Zusamrnenstösue 

unve rme i dIi c h, 
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Als einzigen konkreten Punkt kann der Ortsgrup enführer allerdin^ 

f-- 

nur anführen, das a anlässlich einer T.F, Versainialung an 29,11,36. i 

Lauschaclh die Funktionäre des Vereines ausgeblieben seien. Zr -ibf % 

^runf an, dass sie den mit österr. Farben reich geschmückten Saal 

wahrscheinlich nicht betreten wollten. 

Die Funktionäre des Vereines werden von Ortsgruppenführer als Deutsche 

h asser bezeichnet, .Der Gend.Bericht sagt, dass der Grossteil der 

Bevölkerung gegen den Fortbestand dieser Vereine sei, da befürchtet 

wurde, dass von Seite dieses Vereines nicht nur Ideen gefördert wer- 

den wurden, was sicherlich den erwünschten Zusammenschluss der beiden 

verschieden#«' gesiniiueu slawischen Völker (?) hemmt , ++) 

Anmerkung der Landasführung; Der zuständige Hauptgruppenführer ist 

^enrer und ist Heimatkreisfunletionär sowie Funktionär des Deutschen 

Schulvereines "Südmark". 

e r r e i c hf" 

Leiter de? 

idialabteilung • 

+) linaisoh-Blelber" teth'8lo»']fo'»DUduns»*«reln "Vrt«8a" in 

++, rna m00!l1; eia9n zwischen ■TTinaisoha" 


